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Dieser Kurs vermittelt über zwei Semester 
die technischen und formalen Grundlagen 
der modernen Frontend-Webentwicklung. 
Damit könnt Ihr Webseiten, aber auch 
Apps, Spiele und Installationen selbst 
umsetzen, und euch bei der Arbeit mit 
Entwicklern besser behaupten.

Außerdem wollen wir die interaktiven 
Medien kritisch betrachten, und Interesse 
an systematischen Designansätzen 
wecken, die auch außerhalb der 
interaktiven Medien relevant sind.



anishkapoor.com 
arcmagazine.org/2020 
bama.hs-mainz.de/sose21 
2021.camberwellgraphicdesign.com 
openeditions.com 
ndia.co.uk 
cleanyourwindow.co.uk 
caitlinkiely.co.uk 
thewalkerinthelandscape.caitlinkiely.co.uk 
loveactually.works 
eilissearson.com 
oliverboulton.com 
digitaldirection2020.net 
typographicsingularity.com 
manypeoplearetyping.com 
itspicnic.co 
movingfast.netlify.app 
camberwellfestival.com 
digitaldirection2020.net
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Webentwicklung Drawbot 
Machine Learning 
Game Development 
Robotics 
VR/AR 
Realtime Graphics 
??????? 



Unreleased museum app (mit Base Design)





Ablauf

1 13. Oktober Einführung + HTML 
2 20. Oktober CSS Selektoren 
3 27. Oktober CSS Grid 
4 3. November Geräte, Formate, Pixel-Bilder 
5 10. November Vektor-Bilder 
6 17. November Einheiten + Animation 
7 24. November Interaktion 
8 1. Dezember Typografie 
9 8. Dezember Farbe 
10 15. Dezember Dokumentation 
11 22. Dezember Briefing 
12 5. Januar Semesterprojekt 
13 12. Januar Semesterprojekt 
14 19. Januar Semesterprojekt 
15 26. Januar Präsentation



Werkzeuge

1 Studentische Email

2 Seafile (Kurs-Material) seafile.rlp.net

3 Mattermost (Chat) kd.motionbank.org/kd/channels/
interaktive-grundlagen-1-ws-2021-a-b

4 Laptop (Windows oder Mac)

5 Visual Studio Code code.visualstudio.com 
+ Das Plugin Live Server (Ritwick Dey) 
+ Ein Theme, das dir gefällt

6 Aktuelle Version von Firefox oder Chrome



bit.ly/3iWNsZH



Wie man 
Webseiten

macht



Client Server

Hi Server, kann ich bitte die Seite 
https://maxkoehler.com haben?

Aber sicher, Client. Hier ist 
alles was du brauchst: Texte, 
Farben, Layout, Bilder, Vide-
os, Schriften.

Danke! Das zeige 
ich gleich an.



HTML
CSS

Javascript



HTML Inhalt Content
CSS Gestaltung Style
Javascript Verhalten Behaviour

Der Fachbegriff für diese Trennung ist 
Separation of Concerns.

Webseiten bestehen aus drei 
verschiedenen Programmiersprachen. 
Jede hat eine bestimmte Aufgabe:



Hypertext 
Markup

Language



<tag>Inhalt hier</tag>

Der öffnende Tag.

Zwischen den Tags stehen Inhalte, die 
auf der Seite angezeigt werden soll: 
Text oder weitere HTML-Elemente Der schließende Tag

Element



<h1>Meine Überschrift</h1>

H1-Element

<h1> ist der öffnende Tag </h1> ist der schließende Tag
Der Text Meine Überschrift
ist der Inhalt, der auf der 

Seite erscheint.



<article>
 <h1>Überschrift</h1>
 <p>Fließtext</p>
</article>

Elemente können andere 
Elemente enthalten



<!doctype html>
<html lang=”de”>
  <head>
    <title>Hallo Welt</title>
  </head>
  <body>
    <h1>Meine Überschrift</h1>
    <p>Hier steht Fließtext</p>
  </body>
</html>

<!doctype> zeigt die HTML-Version

Das <html>-Element enthält das 
ganze Dokument.

Das <body>-Element enthält
alle Inhalte, die auf der Seite
dargestellt werden sollen.

Das <head>-Element enthält 
verschiedene Meta-Daten, die 
nicht direkt angezeigt werden.
Das  <title>-Element enthält 
den Seitentitel. Er erscheint im 
Browser-Tab, in Suchergebnis-
sen, und Social Media Posts.



<tag attribut=”wert”>Inhalt</tag>

Das Attribut enthält zusätzliche
Informationen zu einem Element.

<a href=”https://hs-mainz.de/”>HS Mainz</a>

Bei Links bestimmt das href-Attribut, 
zu welcher Adresse der Link führt.

<html lang=”de”>

Das lang-Attribut beschreibt die 
Sprache eines Dokuments.



Aufgabe 1

1 Lege einen neuen Projektordner an, öffne Ihn in 
VS Code und erstelle eine leere HTML-Datei 1 

2 Öffne den Ordner in VS Code.

3 Starte den Vorschau-Server mit 
Cmd-Shift-P / Open with live server

4 Der Text von den Guerrilla Girls innerhalb 
des <body>-Elements ist unstrukturiert. Gib 
dem Text eine semantisch sinnvolle Struktur. 
Verwende dazu die Tags <h1>, <h2>, <ul>, <li>, 
<footer>, <address>, und <p>.

5 Lade das Ergebnis auf Seafile hoch.



Guerrilla Girls (1988): The Advantages Of Being A Woman Artist. Siebdruck auf Papier, 430×560mm.



Wie man Dokumentation liest

1 Das Lesen von technischer 
Dokumentation ist Teil der 
Softwareentwicklung.

2 Die meisten Referenz-Seiten sind 
auf Englisch, also verwendet den 
englischen Fachbegriff und die 
relevante Programmiersprache.

3 Gute Quellen sind MDN (Mozilla), 
web.dev (Google), CSS-Tricks. 
Vorsicht mit StackOverflow, 
vermeidet W3Schools.



Guerrilla Girls (1986): Which Art Mag Was Worst? Siebdruck auf Papier, 430×560mm.



Aufgabe 2

1 Lade den Projektordner woche-1/aufgabe-2 
von Seafile herunter und entpacke ihn an einer 
sinnvollen Stelle.

2 Suche dir aus dem Tate-Archiv ein weiteres 
Plakat der Guerrilla Girls aus. bit.ly/3iEzzPD

3 Schreibe den Text aus dem Plakat ab, dann gib 
Ihm eine sinnvolle Struktur mit HTML-Tags, die 
du schon kennst. Falls nötig, recherchiere nach 
weiteren Tags in der HTML Elements Reference 
auf MDN Web Docs. mzl.la/2ZYDmRb

4 Lade das Ergebnis auf Seafile hoch.

Bonus: Finde heraus, wie du Bilder und Links in 
HTML darstellen kannst und füge ein paar in dein 
Dokument ein.
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